
Empirische Sprachwissenschaft - 
Fachbeschreibung 
 
Der Bachelorstudiengang Empirische Sprach-
wissenschaft vermittelt grundlegende Fach-
kenntnisse und Methoden, die erforderlich sind, 
um menschliche Sprachen zu erforschen und 
zu analysieren. Er befasst sich mit heutigen 
und älteren Sprachen der Menschheit mit dem 
Ziel, sowohl spezifische, diese Sprachen betref-
fende als auch allgemeine Aspekte von Spra-
che und Sprechen zu beschreiben, typologisch 
und historisch-genetisch zu klassifizieren und 
zu erklären.  
 
Die Erforschung der Sprachen umfasst dabei 
sowohl deren Verwendung als „gesprochene 
Sprachen“ in alltäglichen Kommunikationspro-
zessen als auch schriftliche Ausprägungsfor-
men natürlicher Sprachen aller Arten. Durch 
das zu wählende Nebenfach soll dabei die Per-
spektive in Richtung auf eine größere Menge 
unterschiedlicher Sprachen, die mit verschie-
denen Sprachen verbundenen Traditionen, die 
historisch-gesellschaftlichen Verwendungsbe-
dingungen verschiedener Sprachen oder ande-
re mit dem Gebrauch menschlicher Sprachen 
verknüpfte Phänomene erweitert werden.  Zu 
diesem Zweck vermittelt das Studium in Ver-
bindung mit einer soliden, integrierten Ausbil-
dung in verschiedenen europäischen und au-
ßereuropäischen Fremdsprachen die theoreti-
schen Grundlagen und Techniken der linguisti-
schen Analyse und Beschreibung von Spra-
chen und sprachlichen Äußerungsformen und 
setzt diese Verfahren mit damit zusammenhän-
genden Tätigkeitsfeldern der wissenschaftli-
chen Forschung in Beziehung. 
 
 

Tätigkeitsfelder im Anschluss an das B.A.-
Studium 
 
Nach dem Abschluss des Bachelorstudien-
gangs eröffnet sich eine Reihe von Tätig-
keitsfeldern auch außerhalb der sprachwis-
senschaftlichen Forschung selbst, insbeson-
dere der Außenwirtschaft, der Entwicklungs-
hilfe, der öffentlichen Verwaltung, der sach-
verständigen Begutachtung bei Gericht, der 
Spracherkennung im kriminalistischen Be-
reich sowie der Sprachberatung in der Ge-
setzgebung (forensische Linguistik); darüber 
hinaus ergeben sich Tätigkeitsfelder z.B. in 
den Bereichen Informationstechnologie und 
Telekommunikation, soweit diese sprachliche 
Daten zugrundelegen (Computerlinguistik). 

 
 

Sprachkenntnisse 
Englisch 
 
 
Studienbeginn/Studiendauer 
 
Das Studium kann  nur zum Wintersemester 
aufgenommen werden. Die Regelstudienzeit 
bis zum Bachelor-Abschluss beträgt 8 Se-
mester. 
 
 
Studienaufbau des BA-Hauptfachs 
Empirische Sprachwissenschaft:  
 
Module des allgemeinen Pflichtbereichs: 

• Pflichtmodul K1: Grundlagen der all-
gemeinen Sprachwissenschaft 

• Pflichtmodul K2 + K3: Phonetik und 
Phonologie I + II 

• Pflichtmodul K4:Morphologie 
• Pflichtmodul K5: Syntax 

• Pflichtmodul K6: Semantik und 
Pragmatik 

• Pflichtmodul K7: Softskills 
Wahlpflichtgruppe K8 
• Modul K8.1: Textphilologie 
• Modul K8.2: Linguistische Feldfor-

schung 
• Modul K9: Wissenschaftl. Praxis 
• K10: Sprachtypologie 

 
 
Wählbare Schwerpunkte: 
 
 Afrikanische Sprachwiss.I: Hausa 
 Afrikanische Sprachwiss. II: Swahili 
 Afrikanische Sprachwiss. III: Fula 
 Allgemeine Vergleichende Sprach-

wissenschaft 
 Indogermanische Sprachwissen-

schaft 
 Kaukasische Sprachwissenschaft 
 Phonetik und Phonologie 
 Skandinavische Sprachen 
 Chinesische Sprachwissenschaft 
 Sprachen und Kulturen Südostasi-

ens 
 Sprachen und Kulturwissenschaft 

des Judentums 
 Sprache und Kultur Koreas 

 
 
Kombinationsgebote 
 
Das Bachelorhauptfach Empirische 
Sprachwissenschaft  ist mit einem (internen 
oder externen) Nebenfach zu kombinieren. 
Als internes Nebenfach kann ein zweiter 
Schwerpunkt des HF Empirische Sprach-
wissenschaft gewählt werden oder einer der 
folgenden Ergänzungsbereiche:  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Altorientalische Sprachen 
- Klassische Sprach- und Literaturwiss. 
- Japanische Sprach- und Kulturwiss. 
- Semitische Sprachen 
- Sprachen des pazifischen Raums 
 
 
Studienformalitäten 
 
 
Bewerbung 
 
Aktuelle Bewerbungsinformationen finden Sie 
unter: 
 
www.bewerbung.uni-frankfurt.de 
 
 
 
 
 
Wichtige Adressen: 
 
Institut für Empirische Sprachwissenschaft: 
 
Georg-Voigt-Straße 6, Frankfurt, Tel 069/798-
23139 
BA-Beratung: 
Herr Dr. Zakharia Pourtskhvanidze, 
pourtskhvanidze@em.uni-frankfurt.de , Georg-
Voigt-Str. 6, EG, Tel. 798 25030 
 
 
Prüfungsamt 
 
Philosophische Promotionskommission, 
Geschäftszimmer: Robert-Mayer-Str.1, Frank-
furt 
Tel. 069/798-23649/-22327/-22899/-25034 
 
 

Zentrale Studienberatung (ZSB): 
 
Campus Westend 
Theodor-W.-Adorno-Platz 6, 
PEG-Gebäude  
Service-Point, EG. 
Tel.069/:798-3838;  
Postanschrift: Postfach 11 19 32,  
60054 Frankfurt  am Main 
 
Aktuelle Sprechstunden ohne Voranmel-
dung: 
http://www.uni-
frankfurt.de/40086591/sprechzeiten 
 
Studienberaterinnen: 
Frau Dr. Sauerbaum: Tel. 069/798-17383 
Email: zsb-nawi@uni-frankfurt.de 
 
 
  
 
Weitere Informationen 
 
Das Vorlesungsverzeichnis finden Sie unter: 
https://qis.server.uni-frankfurt.de/qisserver  
 
Studien- und Prüfungsordnung: 
http://www.satzung.uni-frankfurt.de/ 
2011/o23_11_BA_HF_EmpSprachw_Veroeff
entlichung2011.pdf  
 
 
 
 
 
 
 
Stand: Mai 2012. Änderungen vorbehalten. 
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